


Wenn die Tage heißer und schöner werden, verbringen wir 
ganz automatisch weniger Zeit in den eigenen vier Wänden. 
Stattdessen geht es raus in den Park oder an den See oder zu-
mindest auf den eigenen Balkon. So gesehen also auch nach-
vollziehbar, dass wir in den heiteren Sommermonaten nicht so 
sehr an den Stromverbrauch denken. Aber auch in der heißen 
Saison lassen sich mit einfachen Mitteln viele Kilowattstun-
den sparen – und das lohnt sich besonders in Zeiten, in denen 
die Preise für Energie und Strom steigen und steigen. Wir ge-
ben hier fünf Tipps.

Tipp 1: Kühlen ohne Elektro
Wenn die Temperaturen in den Zimmern der Wohnung auf weit 
über 20°C steigen, liegt der Wunsch nahe, mit elektrischen Ge-
räten dagegenzuhalten und für Kühlung zu sorgen. Dafür eig-
nen sich zum Beispiel mobile Klimaanlagen oder Ventilatoren. 
Aber bevor man diese in Betrieb nimmt, kann man erst mal 
versuchen, ohne jeden Stromverbrauch die Räume angenehm 

kühl zu halten. Ein sehr wirkungsvolles Mittel sind reflektieren-
de Sonnenschutzfolien, die vor die Fenster gehängt werden und 
eine direkte Einstrahlung verhindern. Und wenn es dann doch 
zusätzlich elektrische Hilfe braucht, schneidet der Ventilator 
besser ab als die Klimaanlage – sowohl in den Anschaffungs-
kosten als auch beim Verbrauch.

Tipp 2: Kühlschrank zu!
Logisch: Im Sommer gehen wir häufiger an den Kühlschrank, 
um uns zum Beispiel eine frische Limonade zu holen oder ein 
eiskaltes Stück Schokolade. Es lohnt sich aber, schon vorher 
zu entscheiden, was man aus dem Kühlschrank herausneh-
men möchte. Denn eins ist ja klar: Je kürzer die Kühlschrank-
tür geöffnet bleibt, desto weniger warme Luft kann eindringen 
und muss dann wieder gekühlt werden. Außerdem muss die 
Temperatur im Kühlschrank auf keinen Fall auf maximale Kälte 
eingestellt sein. Eine Innentemperatur von 7°C reicht völlig aus, 
um Lebensmittel lange frisch zu halten.

Jede Kilowattstunde zählt

- Stromspar-Tipps für den Sommer -
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Tipp 3: Wäsche auf die Leine!
Na klar: Ein Wäschetrockner macht es einfach, die Wäsche 
nach dem Waschen schnell wieder trocken und flauschig zu 
bekommen. Andererseits verbraucht er dafür eine ganze Men-
ge Strom. Deshalb empfiehlt sich die klassische Wäscheleine 
als echte Alternative – und mal ehrlich, so viel länger dauert das 
Trocknen bei sommerlichen Temperaturen doch auch nicht! Ei-
nen Punkt gilt es allerdings zu beachten, wenn man die Wäsche 
auf der Leine in Innenräumen trocknet: Man sollte dabei immer 
wieder stoßlüften, das heißt, die Fenster für drei bis fünf Mi-
nuten weit öffnen, damit die Feuchtigkeit, die beim Trocknen 
verdunstet, nicht in der Wohnung bleibt.

Tipp 4: Stromfreie Spiele spielen!
Ein Tipp für Familien mit Kindern im Spielkonsolen-Alter: Es 
macht unglaublich viel Spaß, die Welt der klassischen Gesell-
schaftsspiele kennen zu lernen, für die man manchmal zwar 
etwas Glück, nie aber eine Steckdose braucht. Wer Anregungen 

sucht, welche Spiele auf den Tisch gehören, googelt einfach 
mal nach dem „Spiel des Jahres“ (eine Übersicht über die Sieger 
und Nominierungen gibt es auch auf Wikipedia). Und wenn die 
Spielkonsolen-Fans trotzdem zu große Trennungsschmerzen 
haben, lässt sich vielleicht ein Kompromiss vereinbaren, indem 
man die Zeit vor der Konsole auf ein tägliches Maximalpensum 
begrenzt.

Tipp 5: Alles aus im Urlaub!
Am wenigsten verbraucht man natürlich, wenn man gar nicht 
zu Hause ist. Zum Beispiel, weil man sich mit einem gepackten 
Koffer und bester Laune auf den Weg ans Meer macht und für 
ein, zwei Wochen die Welt vom Strandkorb aus betrachtet. Weil 
in dieser Zeit ja wirklich niemand in der Wohnung anwesend ist, 
müssen auch die elektrischen Geräte nicht weiterlaufen und im 
Stand-by-Modus Strom verbrauchen. Deshalb unser Tipp: Ein-
fach alle Geräte ausschalten und wieder in Betrieb nehmen, wenn 
man gut erholt aus dem Urlaub zurück nach Hause kommt.

Dringende Empfehlung:Abschläge anpassen!Wie kritisch die Lage auf dem Energiemarkt zur Zeit ist, hört man immer wieder in den Nachrichten. Es ist mit erheblichen Preisstei-gerungen zu rechnen. Wir empfehlen deshalb, jetzt schon die Abschläge beim Strom- und Gasanbieter oder bei uns freiwillig zu erhö-hen, um nicht zum Jahresende eine böse Überraschung zu erleben. Ihre Anbieter be-raten Sie gerne, in welcher Höhe eine solche sofortige Anpassung sinnvoll ist.
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Wie die überwiegende Mehrheit der deutschen Bevölkerung hat 
auch uns der Überfallskrieg Russlands auf die Ukraine zutiefst ge-
schockt. Und es war schnell klar, dass wir gerne etwas für die Men-
schen tun wollten, die von den Folgen dieses Krieges betroffen sind: 
den ukrainischen Geflüchteten, die ihr Zuhause aufgeben und ihre 
Heimat verlassen mussten, um in Deutschland darauf zu warten, 
eines Tages in ein friedliches Land zurückkehren zu können.

Unsere Unterstützung konnten wir mit der Ressource realisieren, 
mit der wir uns am besten auskennen: Wohnraum. In zwei Wohn-
anlagen aus dem Bestand der SÜDHEIDE eG befanden sich leerste-
hende Wohnungen, die sich für eine Kooperation mit den jeweiligen 
Städten anboten, in der sie Wohnungssuchenden aus der Ukraine 
zur Verfügung gestellt werden konnten.

Die Wohnanlagen befinden sich in der Celler Kniprodestraße und in 
der Burgdorfer Königsberger Straße. Nachdem wir Kontakt zu den 
Stadtverwaltungen aufgenommen hatten, die mit der Unterbringung 
von Geflüchteten beauftragt sind, haben wir sieben Wohneinheiten in 
Celle und acht in Burgdorf instandgesetzt und grundgereinigt, um sie 
daraufhin den Städten zu vergünstigten Konditionen zu vermieten.

Diese Form der Vermietung erlaubt es, Geflüchteten ein Dach über 
den Köpfen zu geben, ohne sie zu Mitgliedern der Genossenschaft 
machen zu müssen. So bekommen sie eine Bleibe ohne die Not-
wendigkeit, sich längerfristig zu verpflichten. Die Aktion ist zunächst 
begrenzt bis zum Dezember 2022. Wir werden im Austausch mit 
der Stadt Celle und der Stadt Burgdorf entscheiden, ob eine Verlän-
gerung gewünscht wird.

SÜDHEIDE eG solidarisch

Wohnraum für Geflüchtete aus der Ukraine
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Nun alles in einen Briefumschlag 
und abgeschickt: 

SÜDHEIDE eG 
Groß-Hehlener-Kirchweg 5 
29223 Celle 

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon

LÖSUNGDas Lösungswort im letzten Rätsel 
lautete: Osterglocke. Gefunden haben es 
natürlich viel mehr Menschen als die fünf, 
denen das Losglück hold war und jeweils 
20 Euro zugespielt hat. Wir gratulieren:

Rolf-Bertram Müller - Celle
Ursula Zentile - Celle
Katja Cotterill - Celle
Astrid Conow - Celle
Inmaculada Leiva Salas - Celle

Wir behalten uns das Recht vor, Namen der Gewinner in der 
nächsten Ausgabe unserer WohnIdee zu veröffentlichen.

Die Lösung ist:

1.	 Wer isst schon gerne warm, wenn es heiß 
ist? Unsere Rezepte beschäftigen sich in dieser 
Ausgabe deshalb mit …

2.	 Finnland und Schweden sind die neuen 
Kandidaten für ein Verteidigungsbündnis, dem 
auch Deutschland angehört. Abgekürzt heißt 
es …

3.	 Beim ESC, dem Eurovision Song Contest 
(früher: Grand Prix Eurovision de la Chanson), ist 
Deutschland Letzter geworden. Welches Land 
gewann?

4.	 Unsere besten Kicker müssen zum ersten 

Mal im Winter ran. Die Fußball-Weltmeisterschaft 
der Herren findet Ende des Jahres statt. In …

5.	 Ein Neubauprojekt der SÜDHEIDE eG in Celle 
steht in einer Straße, die nach einem Gebäude 
benannt ist, das für Verbindungen auf der Schie-
ne steht. Und zwar welches?

6.	 In dieser Ausgabe stellen wir verschiedene 
Lerntypen vor. Einer davon hat seinen Schwer-
punkt beim Hören. Er heißt der … Lerntyp.

7.	 Die Golden State Warriors sind Meister ge-
worden. Wie der Name vermuten lässt, in den 
USA. Aber in welcher Sportart?

8.	 In Kassel findet eine international renom-
mierte Schau für zeitgenössische Kunst statt, 
die in diesem Jahr leider durch antisemitische 
Motive aufgefallen ist. Wie heißt sie?

9.	 Boris Becker hatte garantiert schon mal besse-
re Tage. Zum Beispiel, als er noch Grand Slam-Tour-
niere gewann. USA, Australien, Wimbledon. Nur 
das Vierte nie. In welcher Stadt wird es gespielt?

10.	Noch mal Schweden, jetzt aber musikalisch. 
Die erfolgreichste Pop-Band des Landes tritt 
nach Jahrzehnten der Pause wieder auf. Aller-
dings nur virtuell, die Vier sind Avatare. Wie heißt 
die Band?

Sommerlicher Rätselspaß
Im Sommer ist es naheliegenderweise besonders schwer, einen kühlen Kopf zu bewahren. Den allerdings werden Sie brauchen, wenn Sie sich in 

unser Rätsel stürzen. Aber, naja, so richtig unmöglich haben wir es dann doch nicht gemacht, das Lösungswort zu finden. Und das schicken Sie  bis 
zum 30.09.2022 an uns und nehmen – wenn es stimmt – an der Verlsoung um 5 x 20 Euro teil. Wir drücken die Daumen!
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DIE GASTEWOHNUNG
DER SUDHEIDE EG

Wohnungsbaugenossenschaft

SÜD
HEIDE suedheide

Wohnungsbaugenossenschaft

SÜD
HEIDE suedheide

Sie erwarten Gäste, auf die Sie sich schon freuen. 
Sie planen, was Sie kochen werden. Sie überlegen 
sich, was Sie unternehmen werden.

Was Sie allerdings von der Liste Ihrer Planungen 
streichen können, ist die Frage, wo Sie Ihren Besuch 
unterbringen werden. Denn als Mieter der SÜDHEIDE 
eG ist die Antwort für Sie ganz einfach: In der Wehl-
straße 37, in unserer Gästewohnung.

Hier bekommen Ihre Lieben nicht nur eine komfor-
table Unterkunft, sondern genießen ihren Aufent-
halt zu attraktiven Konditionen: Für Mitglieder der 
SÜDHEIDE eG ist die Wohnung für die ersten beiden 
Nächte für 59 Euro pro Nacht zu bekommen, ab der 
dritten Nacht kostet es nur noch 49 Euro, Externe 
zahlen 69 Euro. Einmalig entfällt am Schluss eine 
Pauschale von 25 Euro für die Endreinigung.

Vermitteln Sie Ihren Gästen ein angenehmes  
„Zuhause auf Zeit“. Alles, was Sie zu freien Zeiten und 
zur Anmietung wissen müssen, erfahren Sie unter:  
05141 59436.

Wohnungsbaugenossenschaft

SÜD
HEIDE suedheide


